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ATE Ceramic: Produktportfolio wird erweitert

· Mit der Erweiterung um 50 Sachnummern können noch mehr beliebte Modelle von vorwiegend europäischen Automobilherstellern mit den ATE Ceramic Belägen ausgerüstet werden.

· Ab März 2012 sind die neuen Beläge über Fachhändler und freie Werkstätten erhältlich.
Frankfurt am Main/Deutschland, den 13. März 2012. ATE Ceramic Bremsbeläge bremsen sauber, leise und verschleißarm. Da die Bremsbeläge nahezu keinen Bremsstaub produzieren, schützen sie den Glanz der Felgen und ersparen so das aufwendige Säubern von hochwertigen Alu-Felgen. Dies verbessert nicht nur die Optik der Felgen, sondern trägt auch zu deren Werterhalt bei. Darüber hinaus verbessert die innovative Belagmischung den Bremskomfort signifikant. Durch den Einsatz von ATE Ceramic Belägen bildet sich nach einer kurzen Einfahrphase ein Transferfilm auf der Bremsscheibe, der aus sehr harten und verschleißfesten Karbiden besteht. Dieser reduziert den Verschleiß und die Abnutzung der Bremsbeläge und Bremsscheiben deutlich.

Beim Thema Sicherheit werden natürlich keine Abstriche gemacht, denn ATE Ceramic Bremsbeläge erfüllen wie alle anderen ATE Bremsenersatzteile selbstverständlich die Regelung ECE-R 90 und die Erwartungen der Autofahrer. Die Funktion von Fahrdynamikregelsystemen bleibt in vollem Umfang erhalten. ATE Ceramic Bremsbeläge können beim Bremsenservice problemlos anstelle der Standard-Bremsbeläge eingebaut werden; es sind keine Umbau- oder Änderungsmaßnahmen erforderlich.

Das Produktportfolio von ATE Ceramic wird über die jetzige Erweiterung hinaus auch in Zukunft kontinuierlich ausgebaut werden. Aktuell deckt das Produktportfolio mehr als 35 Prozent der zugelassenen Fahrzeuge allein in Deutschland ab.
Continental gehört mit einem Umsatz von 30,5 Milliarden Euro im Jahr 2011 weltweit zu den führenden Automobilzulieferern. Als Anbieter von Bremssystemen, Systemen und Komponenten für Antriebe und Fahrwerk, Instrumentierung, Infotainment-Lösungen, Fahrzeugelektronik, Reifen und technischen Elastomerprodukten trägt Continental zu mehr Fahrsicherheit und zum globalen Klimaschutz bei. Continental ist darüber hinaus ein kompetenter Partner in der vernetzten, automobilen Kommunikation. Continental beschäftigt derzeit rund 164.000 Mitarbeiter in 46 Ländern.

Die Automotive Group mit den drei Divisionen Chassis & Safety (ca. 6,5 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2011, 33.000 Mitarbeiter), Powertrain (ca. 5,8 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2011, 31.000 Mitarbeiter) und Interior (ca. 6,1 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2011, 32.000 Mitarbeiter) erzielte im Jahr 2011 einen Umsatz von circa 18,4 Milliarden Euro. Die Automotive Group ist an über 170 Standorten weltweit aktiv. Als Partner der Automobil- und Nutzfahrzeugindustrie entwickelt und produziert sie innovative Produkte und Systeme für eine moderne automobile Zukunft, in der individuelle Mobilität und Fahrfreude mit Fahrsicherheit, Umweltverantwortung und Wirtschaftlichkeit in Einklang stehen.

Innerhalb der Division Interior sind die Nutzfahrzeug- und Handelsaktivitäten der Continental in der Business Unit Commercial Vehicles & Aftermarket zusammengefasst, um die spezifischen Anforderungen dieser Marktsegmente zu berücksichtigen. Ein globales Netz an Vertriebs- und Servicegesellschaften sorgt für die Nähe zum Kunden vor Ort. Mit den Produktmarken Continental, VDO, ATE und Barum bietet das Geschäftsfeld elektronische Produkte, Systeme und Dienstleistungen für Nutzfahrzeuge und Spezialfahrzeuge, ein umfangreiches Produktspektrum für Fachwerkstätten sowie Ersatz- und Verschleißteile für den freien Kfz-Teilehandel, markenunabhängige Werkstätten und die Versorgung nach Serienauslauf beim Automobilhersteller.
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